
Der Begriff Mehrgenerationenwohnen
stammt ursprünglich von alten Familienhöfen: 
Die Großeltern lebten mit Kindern und
Enkelkindern auf einem gemeinsamen Hof,
unterstützten sich gegenseitig und bildeten
somit ein verlässliches Dorf für alle
Beteiligten.

Heutzutage leben die meisten Familien
verstreut über mehrere Städte und Regionen.

Mehrgenerationenwohnen war nie ein
Wohntrend, sondern viel mehr ein
stärkendes Konzept für die Gesellschaft,
welches wieder vermehrt in Deutschland auf
unterschiedlichste Weise ausgelebt wird. 

Im Flyer erfahren Sie mehr über das
Mehrgenerationenwohnen und wie Sie dieses
Konzept umsetzen können.
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03Entspannung der Wohnraumsituation

Für wen?

Das Teilen von Wohnraum bringt viele
positive Aspekte mit sich: 

01
Senioren
Hilfe, Unterstützung und
Gesellschaft im Alter 

junge Erwachsene
kostenreduziertes Wohnen für
alltägliche Hilfestellungen

Familien 
in zulässigen Fällen Familienleben
auf einem Grundstück möglich

Wo?

Mehrgenerationenwohnen weist ein
breites räumliches Spektrum auf. Es kann
einen WG-Charakter annehmen, ein
Mietverhältnis in einer Nutzgemeinschaft
sein oder Platz für eine unterstützende
Gemeinschaft bieten. Alles machbar mit:

einem Zimmer 

einer Wohnung

einer Partei bzw. einem Haus 

gegenseitige Unterstützung im Alltag

Entlastung der Wohnkosten bzw.
geringere Miete

Gemeinschaftsgefühl

Zusammen
leben.

In allen
Generationen.

gegen Vereinsamung
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